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Liebe Leserin,  
lieber Leser,
„Freiheit“ so hätte der Titel des 
Gemeindebriefs gelautet, den 
Sie jetzt in den Händen halten 
sollten. Im Moment ist unsere 
äußere Freiheit ziemlich einge-
schränkt. Zum Schutz aller, aber 
das ändert nichts daran, dass die 
Einschränkungen unserer äußer-
lichen Freiheit spürbar sind. Viele 
Veranstaltungen, auf die wir uns 
gefreut hätten, mussten abgesagt 
werden. Gottesdienste, die wir 
gemeinsam gefeiert hätten, Kon-
firmationen, Taufen, Trauungen 
und viele andere, können nicht 
gefeiert werden. Das fühlt sich 
nicht nach Freiheit an. Deshalb 
wird dieser „Freiheits“-Gemeinde-
brief erst dann erscheinen, wenn 
wir wieder die äußerliche Freiheit 
erleben. Trotzdem ist unsere Ge-
samtkirchengemeinde weiter ak-
tiv und wir lassen uns keineswegs 
unsere innere Freiheit einschrän-
ken. Wir feiern weiter Gottes Wort, 
nun eben anders. Jeder und jede 
für sich daheim – mit Predigten, 
Gebeten und Liedern und auch di-
gital. Was es gerade für Angebote 
gibt, lesen Sie hier in dieser Son-
derausgabe. 

Kontakthalten, das geht auch in dieser 
Zeit, in der wir physisch keinen Kontakt 
haben sollen. Vielleicht haben Sie Lust und 
Zeit gerade in dieser Zeit spürbar werden 
zu lassen, dass wir auch jetzt Kirche Jesu 
Christi sind, Glieder an einem Leib: Rufen 
Sie doch einfach mal eine Person an, von 
der Sie wissen, dass sie gerade allein da-
heim ist. Stellen Sie einen kleinen Gruß in 
Form von einem selbstgekochten Essen 
oder etwas Gebackenem vor die Tür einer 
Person, die Ihnen sonst im Gottesdienst 
begegnet, oder werfen Sie eine selbstge-
schriebene Karte in den Briefkasten einer 
Person, von der Sie denken, dass sie sich 
darüber freut. 

So geben wir als Christinnen und Chris-
ten die Liebe Gottes auch in diesen Zeiten 
weiter. 

Bleiben Sie behütet, 

mit Grüßen von allen Kirchengemeinde-
rätinnen und Kirchengemeinderäten und 
Pfarrerin Stefanie Bauspieß 

 

Pfarrerin Jennifer Berger	  Tobias Burger 
(Vorsitzende der Gesamtkirchengemeinde)

VORWORT Evangelische Gesamtkirchengemeinde Unterhausen-Honau



Osteraktionen

Gründonnerstag, Kar-
freitag und Ostersonntag 
sind wichtige Tage im 
Kirchenjahr. Wesentliche 
Feiertage für alle Chris-
tinnen und Christen auf 
der ganzen Welt. In die-
sem Jahr fallen sie nicht 
aus. Aber wir müssen sie 

anders gestalten. Können 
nicht zusammenkom-
men zum gemeinsamen 
Abendmahl, nicht zur 
Sterbestunde Jesu, nicht 
zur Andacht auf dem 
Friedhof und nicht zur 
Auferstehungsfeier. Doch 
auch in diesem Jahr 

feiern wir diese beson-
deren Tage. Erinnern uns 
an die Fußwaschung, 
spüren der Leere nach, 
die Christi Tod am Kreuz 
hinterlässt, und feiern am 
Ostersonntag, dass er 
auferstanden ist. 

Ostergiggle* - drei Schritte 
zum Halleluja
Wir haben uns Gedanken gemacht, 
wie wir Sie beim Feiern in der eige-
nen Wohnung begleiten können, 
und haben deshalb für Sie kleine 
Tütchen vorbereitet. Sie dürfen 
diese, unter Einhaltung der Hygiene- 
und Abstandsregeln, am Grün-
donnerstag ab 10 Uhr in den drei 
Kirchen abholen. Für jeden Feiertag 
ist etwas dabei, das Sie alleine oder 
in Ihrer Familie lesen/tun können, 
damit Sie gedanklich und seelisch 
am Ostersonntag fröhlich „Halleluja, 
er ist erstanden“ in die Welt hinaus-
rufen und ein Osterlicht entzünden 
können. 

Es gibt Tütchen für Familien mit 
Kindern und für Erwachsene. Sollten 
Sie sie nicht selbst abholen können, 
melden Sie sich gern im Pfarramt bei 
Pfarrerin Berger und Sie bekommen 
eins vor die Tür gestellt. Wir freuen 
uns über jedes abgeholte Tütchen, 
über jedes Mitfeiern von Ihnen – da-
mit wir zwar getrennt, aber doch alle 
gemeinsam diese Feiertage feiern. 
Natürlich gibt es wie an den anderen 
Sonntagen weiterhin eine Predigt 

Kreuzweg
Noch bis Karsamstag sind Sie ein-
geladen im Unterhausener Kirchhof 
den dort aufgebauten Kreuzweg 
abzugehen. An 7 Stationen wird 
an den Leidensweg Jesu gedacht. 
Karl-Heinz Hipp, Gebhard Keppeler 
und Pfarrerin Jennifer Berger haben 
ihn für Sie vorbereitet. So haben Sie 
die Möglichkeit die Karwoche noch 
einmal anders zu erleben. 

Bitte achten Sie eigenverantwort-
lich auf die nötige Distanz zu den 
Menschen, die auch den Kreuzweg 
besuchen. 

* Giggle = kleine Tüte aus Papier.  
	   Verkleinerungsform von „Gugg“



Glocken rufen zum Gebet auf

Abendgebet
„Gemeinsam Zeichen der Solidarität“ 

Gemeinsam mit fast allen evange-
lischen Gemeinden in Baden und 
Württemberg und den katholischen 
Gemeinden der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart laden wir Sie jeden 
Abend um 19:30 Uhr zu einem Mo-
ment des Innehaltens vor Gott ein. 

Jeden Abend um 19:30 Uhr läuten 
die Betglocken unserer drei Kirchen. 
Wir setzen damit ein Zeichen der 
Gemeinschaft in Zeiten, in denen wir 
nicht physisch, aber doch im Glau-
ben miteinander verbunden sind. 

Zünden Sie in dieser Zeit eine Kerze 
an und stellen Sie in ein Fenster, 
das auch Nachbarn oder Passan-
ten sehen können. Und beten Sie 
dann daheim: Für alle, die Ihnen am 
Herzen liegen, für alle Kranken und 
Verängstigten, für die Sterbenden 
und Notleidenden, für das Pflege-
personal, die Beschäftigten im Ein-
zelhandel, die es möglich machen, 
dass wir weiter alles bekommen, was 
wir zum Leben brauchen und für alle 
Menschen, die gerade besonders 
gefordert sind. Danken Sie auch für 
alles Schöne, das Sie trotzdem erle-
ben. Und lassen Sie all diese Bitten 
und den Dank in einem Vaterunser 
enden. Dies können Sie tun, ganz 
egal, ob Sie allein leben oder als 
Familie daheim sind. 

Vaterunserläuten
Jeden Sonntag um 10:45 Uhr läuten 
die Vaterunserglocken unserer drei 
Kirchen. In der Zeit, in der wir keine 
gemeinsamen Gottesdienste feiern 
dürfen, sind Sie alle eingeladen, wo 
auch immer Sie sind, das Vaterunser 
zu beten. So sind und bleiben wir als 
Christinnen und Christen unserer 
Gesamtkirchengemeinde weiterhin 
verbunden. 

FESTLÄUTEN

Am Ostersonntag läuten 
nicht nur in Lichtenstein 
alle Kirchenglocken -  
in ökumenischer  
Verbundenheit!



Kontakt

Kontaktzeiten
Pfarrerin Stefanie Bauspieß und 
Pfarrerin Jennifer Berger sind für 
Sie telefonisch erreichbar. Wenn Sie 
Seelsorge wünschen oder sonstige 
Anliegen haben, melden Sie sich 
gerne im Pfarramt. Besonders zu 
den folgenden Zeiten sind sie für Sie 
gut erreichbar: 

	§ Montag 
10.00-11.00 Uhr (Pfrin. Bauspieß)  
16.00-17.00 Uhr (Pfrin. Berger)

	§ Dienstag 
8.30-10.00 Uhr (Pfrin. Berger)

	§ Mittwoch  
10.00-11.00 Uhr (Pfrin. Bauspieß)  
16.00-17.00 Uhr (Pfrin. Berger)

	§ Donnerstag 
8.30-10.00 (Pfrin. Berger)

	§ Freitag 
10.00-11.00 Uhr (Pfrin. Bauspieß)

Pfarramt
Pfarramt Nord  
(Geschäftsführung)
Kirchstr. 12
Pfrin. Jennifer Berger

 07129/60840   

 pfarramt.unterhausen- 
     honau-nord@elkw.de

Pfarramt Süd

Schulstr. 17
Pfrin. Stefanie Bauspieß
 07129/5958 

 pfarramt.unterhausen- 
     honau-sued@elkw.de

Gemeindebüro 
Ursula Häbe

 07129/4216   

 gemeindebuero. 
    unterhausen-honau- 
    nord@elkw.de

Andrea Alle
 07129/922989 

 gemeindebuero. 
    unterhausen-honau- 
    sued@elkw.de

Kirchenpflege 
Karin Strycek  
 07129/927649	

 kirchenpflege. 
unterhausen-honau@
elkw.de

Vorsitzende
Gesamtkirchengemeinderat:  
Tobias Burger   
 07129/9367660  
 kgr.vorsitz@unterhausen-honau.de

Kirchengemeinderat Unterhausen:  
Karl-Heinz Hipp  
 07129/5017

Kirchengemeinderat Honau:  
Gudrun Usenbenz  
 07129/3906

 facebook.com/unterhausenhonau	  instagram.com/unterhausen_honau_ev



Predigten & Andachten

Predigten und Kirchen
An den Sonntagen und kirchlichen 
Feiertagen, an denen wir zur Zeit 
keine Gottesdienste feiern dür-
fen, stellen wir Ihnen trotzdem 
die Predigten zur Verfügung. Sie 
können Sie selbst in einer unserer 
drei Kirchen abholen, die an diesen 
Tagen jeweils von 10 Uhr bis 18 Uhr 
geöffnet haben, oder sie online auf 
unserer Homepage runterladen. 
Falls Sie Interesse an einer Predigt 
haben, aber keine dieser Möglich-
keiten nutzen können, so melden 
Sie sich gerne im Pfarramt, die 
Predigt werfen wir Ihnen gern auch 
in den Briefkasten. 

Die Kirchen sind geöffnet. Bit-
te achten Sie selbst darauf, dass 
Sie die Vorschriften des Landes 
einhalten und den Mindestabstand 
achten und sich nie mehr als 2 
Personen in der Kirche befinden. 
Dennoch wollen wir Ihnen die 
Möglichkeit zur inneren Einkehr 
und Andacht bieten. 

Auf einen Moment…
… mit Ihrer Kirchengemeinde. 

Auf der Homepage und der 
Facebook-Seite unserer Kirchen-
gemeinde finden Sie seit einigen 
Tagen eine neue Rubrik. „Auf 
einen Moment…“ Für die nächsten 
Wochen, in denen wir uns nicht 
treffen können, um gemeinsam 
unterwegs zu sein, finden Sie dort 
jeden Tag ein Wort, einen Gedan-
ken, ein Gebet, ein Bild, das Ihnen 
für einen Moment zeigt, dass wir 
weiterhin verbunden bleiben. Als 

Kirchengemeinde. Als Christinnen 
und Christen. 

Kirchengemeinderätinnen und 
Kirchengemeinderäte und die bei-
den Pfarrerinnen beteiligen sich an 
diesen „Momenten“. 

Haben Sie auch mal Lust und Ideen 
für einen solchen Moment? Dann 
melden Sie sich gern bei Pfarrerin 
Jennifer Berger

Unter www.unterhausen-honau.de finden Sie im Internet tagesaktuell die 
Andachte und Beiträge zu "Auf einen Moment...", Predigten und generelle 
Informationen zum aktuellen Stand und den Entwicklungen in unserer 
Gesamtkirchengemeinde. Schauen Sie doch einfach mal rein! 



Liedandacht

Immer wieder hat man es in den letzten 
Wochen gehört „Corona ist nicht die 
Pest“. Auch wenn Covid-19 die Ausmaße 
der Pest  tatsächlich nicht erreicht hat, 
macht die Ausbreitung des Virus vielen 
Menschen Angst. Eine Angst, die Paul 
Gerhardt gekannt haben muss, hat er 
doch in der Zeit gelebt, in der die Pest 
grassierte. Eines der schönsten Oster-
lieder stammt aus seiner Feder, 1647 hat 
er es geschrieben. Johann Crüger hat es 
dann vertont: „Auf, auf mein Herz, mit 
Freuden“, im Gesangbuch die Nummer 
112. Trost und Hoffnung schenkt dieses 
Lied beim Singen ins Herz und auch in 
diesem Jahr gilt dieses Osterlied. Auch 
in diesem Jahr feiern wir die Aufer-
stehung Jesu Christi und was sie für 
Auswirkungen auf unser Leben hat. 

Vom ersten Takt an wird klar, dass die 
Osterfreude nicht erst kommen muss, 
sondern musikalisch schon da ist. Be-
schwingt, fröhlich in einem mit punk-
tierten Rhythmen gefüllten Dreiertakt 
untermalt die Melodie, was der Text erst 
noch entwickelt.  

1.	Auf, auf, mein Herz, mit Freuden 
nimm wahr, was heut geschicht; 
wie kommt nach grossem Leiden 
nun ein so grosses Licht! 
Mein Heiland war gelegt 
da, wo man uns hinträgt, 
wenn von uns unser Geist 
gen Himmel ist gereist. 
 
 
 

2.	Er war ins Grab gesenket, 
der Feind trieb gross Geschrei; 
eh er’s vermeint und denket, 
ist Christus wieder frei 
und ruft Viktoria, 
schwingt fröhlich hier und da 
sein Fähnlein als ein Held, 
der Feld und Mut behält.

3.	Das ist mir anzuschauen 
ein rechtes Freudenspiel; 
nun soll mir nicht mehr grauen 
vor allem, was mir will 
entnehmen meinen Mut 
zusamt dem edlen Gut, 
so mir durch Jesus Christ 
aus Lieb erworben ist.

Schöne Bilder werden da gemalt für die 
österliche Freude. Christus schwingt 
fröhlich das Fähnlein, der Tod ist 
überwunden. Er kann uns nichts mehr 
anhaben. Mit ihm können wir „Viktoria“ 
rufen, denn der Tod ist ein für alle Mal 
besiegt. Das Grab wird uns einmal nicht 
schrecken, denn wir bleiben nicht dort, 
genau, wie Christus nicht dort geblieben 
ist. Auch, wenn es uns in diesen Tag so 
vorkommt, als würde der Feind wieder 
groß Geschrei treiben – Christus hat 
den letzten Feind besiegt. Mit ihm hat 
das Leben gewonnen. Das feiern wir an 
Ostern. Nicht Distanz und Trostlosigkeit 
werden das letzte Wort haben, sondern 
Christus selbst und das dürfen wir schon 
jetzt voller Freude hinausrufen, denn:  
 
Der Herr ist auferstanden, er ist 
wahrhaftig auferstanden. Halleluja.

Jennifer Berger 
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Spenden
Durch die derzeit ausfallenden Gottesdienste 
haben wir als Kirchengemeinden auch keine 
Opfereinnahmen für die vielfältigen Aufgaben. 
Deshalb veröffentlichen wir im Amtsblatt, auf der 
Homepage und im Schaukasten den Opferzweck 
für den jeweiligen Sonntag. Selbstverständlich 
können Sie auch bei der Kirchenpflege anru-
fen und ihn erfragen.  Wir bitten diejenigen, die 
etwas spenden wollen, um eine Überweisung auf 
folgendes Konto: Evangelische Gesamtkirchen-
gemeinde Unterhausen-Honau

 

Volksbank Ermstal-Alb eG 
IBAN: DE05640912000077140001  
BIC: GENODES1MTZ 

 

Kreisparkasse Reutlingen  
IBAN: DE42 6405 0000 0000 0110 82    
BIC: SOLADES1REU 

Herzlichen Dank für alles, was Sie geben!

Selbstverständlich freuen wir uns auch über 
Spenden mit einem anderen Spendenzweck.

Bürgerhilfe
Sollten Sie ganz praktische Hilfe, wie z.B. Erle-
digung des Einkaufs benötigen, dann melden 
Sie sich gern bei Ulrich und Florian Schlienz 
unter der Nummer 015205477746. Diese 
organisieren ganz unkompliziert verschiedene 
Angebote für alle, die das Haus nicht mehr 
verlassen können oder wollen.

Evangelische Gesamtkirchengemeinde Unterhausen-Honau


